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Eifelland – Wasserland: Ausstellung im Foyer der Kreissparkasse Köln  

  

Der Freundeskreis Römerkanal e.V. möchte zum Besuch der kleinen Ausstellung im Foyer 
der Kreissparkasse Köln, Regional-Filiale Rheinbach, Am Bürgerhaus 1-3, 53359 

Rheinbach von Freitag, den 03. Juli bis Donnerstag, den 30. Juli 2026 einladen.   

  

Die Ausstellung „Eifelland-Wasserland“ ist Teil des großen Kulturprojekts „Kunst findet 
Stadt!“ in Rheinbach.  

  

Ob als Trinkwasser, Heilwasser oder Kraftquelle: Das Wasser führt uns auf einzigartige 
Weise in eine Landschaft, die durch das Wasser ausgiebig und nachdrücklich geprägt 

worden ist.   

  

Großartige Anstrengungen wurden in der Geschichte der Eifel unternommen, um an diese 
Ressourcen heranzukommen – der Kraftquell Wasser wurde auf vielfältige Weise von den 

und für die hier lebenden Menschen nutzbar gemacht. Quellfassungen, Talsperren, 
Druckleitungen und Tunnel zeugen von einzigartigen Ingenieurleistungen, die als 
Denkmäler zum Teil heute noch von überragender Bedeutung sind. Wasser als 

Lebenselixier, das es zu nutzen galt, dessen Kräfte aber auch zu bändigen waren.  

  

Die Ausstellung in der Kreissparkasse zeigt einen Ausschnitt des zuvor im Eifelmuseum 
von Blankenheim gezeigten Materials.   

  

Zwei Vorträge runden das Angebot an Informationen zu diesem Thema ab. Der Vortrag 
„Die Geschichte der Wasserversorgung in der Eifel von der Römerzeit bis in das 
Mittelalter“ am Donnerstag, den 09. Juli 2026 um 19 Uhr im Ratssaal im Himmeroder 

Hof wird vom Freundeskreis Römerkanal e.V. organisiert und ist mit dem 
wissenschaftlichen Berater und Beisitzer des Freundeskreises, Herrn Prof. Dr. Klaus 

Grewe.   

 


